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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

zwei Fragen, die immer wieder gestellt wer-
den, sind die nach der Beeinflußbarkeit von
Herzschrittmachern durch Handys und nach
dem Gebrauch von Mobiltelefonen in Kran-
kenhäusern.

Daß elektrische und elektronische Geräte sich gegenseitig beeinflussen
können, ist altbekannt. Eine Veröffentlichung des Bundesgesundheits-
ministeriums vom Anfang des Jahres, in der Trägern von Herzschrittma-
chern geraten wurde, Mobiltelefone nicht in der Brusttasche zu tragen,
verhalf diesem Thema zu neuer Publizität. Viele von Ihnen haben diese
Diskussion sicherlich in der Presse mitverfolgt. Neben vielen seriösen Be-
richten erschienen immer wieder emotional gefärbte Artikel mit reißeri-
schen Schlagzeilen, durch die Ängste geradezu geschürt werden. Dabei
bleiben die Betroffenen verunsichert und ratlos.

Umso wichtiger ist für die FGF die umfassende, gezielte und vor allem
sachliche Information der Öffentlichkeit. Dazu gehören Berichte von
internationalen Kongressen zum aktuellen Forschungsstand ebenso wie
die Bekanntgabe von eigenen Forschungsergebnissen, der kontinuierliche
Dialog mit der Presse ebenso wie die ständige konstruktive Auseinander-
setzung mit Andersdenkenden. Ein  wichtiges Produkt, das aus dieser
intensiven Hintergrundarbeit heraus entsteht, halten Sie gerade in der
Hand – den Newsletter, der ab sofort im neuen und lesefreundlichen
Outfit erscheint.

In der vorliegenden Ausgabe werden die beiden eingangs genannten
Themen nochmals aufgegriffen: Bereits vor Beginn der öffentlichen Dis-
kussion über die Herzschrittmacher hatte die Forschungsgemeinschaft
Funk e.V. zwei eigene Studien zu diesem Thema in Auftrag gegeben. Die
Ergebnisse werden in diesem Newsletter vorgestellt. Zu der zweiten Fra-
ge, nämlich nach der Benutzung von Handys in Krankenhäusern, bezieht
Dr. Gert Schorn vom Bundesgesundheitsministerium in seinem Beitrag
„Verbot von Mobiltelefonen in Krankenhäusern?“ Stellung.

Gleichzeitig bringt die FGF – parallel zum Newsletter – eine „Edition
Wissenschaft“ heraus, in der von der FGF in Auftrag gegebene Studien
ungekürzt publiziert werden. Diese Reihe soll besonders den wissen-
schaftlich interessierten oder tätigen Personenkreis ansprechen. Die
Edition ist ein weiterer wichtiger Baustein in der Öffentlichkeitsarbeit der
FGF – zu einer möglichst umfassenden und zielgerichteten Information
über den aktuellen Sachstand zum Thema „Elektrosmog“.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen 

Heidi Voß
Leiterin der Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit

Forschungsgemeinschaft  Funk


